
DR. H.H. PÖHNL & CO. 
 

ÄRZTEINFORMATION  

 
 

Sehr geehrte Frau Doktor, 

sehr geehrter Herr Doktor, 

wir laden Sie sehr herzlich zu unserer 

Fortbildungsveranstaltung 

„Arzneitherapie aktuell“ ein. 

In dieser Veranstaltung werden für 

einige große Wachstumsindikationen 

wichtige Informationen für die Therapie 

und die tägliche Praxis vorgestellt: 

 

1. Koronare Herzkrankheiten 
Trotz einer steigenden Anzahl von 
Interventionen in Deutschland sind ca. 
40% der symptomatischen Patienten 
trotz Therapie und Stent nicht 
beschwerdefrei. Welche neuen 
Möglichkeiten einer antianginösen 
Therapie bei guter Verträglichkeit und 
größtmöglicher Compliance gibt es? 

 
2. Diabetes Mellitus 

Die Lebensgewohnheiten und Ernäh-
rungsweisen in den Industrieländern 
haben einen großen Anteil an der Ent-
stehung von Diabetes Mellitus Typ II. Bei 
Naturvölkern tritt Diabetes kaum auf. In 
den Industrieländern hingegen bekom-
men immer mehr und immer jüngere  
Menschen diese Erkrankung mit all ihren  
 
 

Komplikationen. Eine anspruchsvolle 
Betreuung über Jahrzehnte hinweg ist 
die Aufgabe, die sich dem behandelnden 
Arzt stellt. 

  
3. Hypercholesterinämie 

Die Hypercholesterinämie ist nicht nur 
Indikator sondern selbst Risikofaktor für 
kardiovaskuläre Erkrankungen wie 
Herzinfarkt, Schlaganfall und periphere 
arterielle Verschlusskrankheit. Ein 
Zielwert von unter 200 mg/ dl 
Gesamtcholesterinspielgel im Blut sollte 
angestrebt werden. Besonderes 
Augenmerk liegt auf der Differenzierung 
zwischen LDL- und HDL-Cholesterin. 
Welche Therapiemöglichkeiten gibt es? 
 

4. Symptomatische Hyperurikämie 
Die Gicht ist eine Systemerkrankung.  
Sie ist äußerst schmerzhaft und pro-
gredient. Dabei nehmen Gicht-Patienten 
ihre Erkrankung und die verminderte 
Lebensqualität oft hin. Eine dauerhaft zu 
hohe Harnsäure führt aber zu komplexen 
Folgeschäden wie Nierenschädigungen, 
Gefäßverengungen und Insulinresistenz. 
Dies ist unnötig, da Gicht sehr gut 
therapierbar ist. 

 
5. COPD 

Immer mehr Menschen werden künftig 
unter COPD leiden. Trotz Therapie sind 
60 Prozent der Patienten syptomatisch. 
Aufgabe der ärztlichen Betreuung sollte 
die lange Erhaltung der Lebensqualität 
des Patienten sein. Welche Therapiean-
sätze dienen nachvollziehbar diesem 
Zweck? 
 
 

Die Veranstaltung wird von 
folgenden Firmen unterstützt:  
 
 
Sponsoring-Leistung von  
Boehringer Ingelheim und  
Lilly Deutschland: € 2.360,00 

 
 

Sponsoring-Leistung von  
BERLIN-CHEMIE: € 1.450,00 
 
 
Sponsoring-Leistung von  
Novartis: € 985,00 
 

 
 
 
 

Wir wünschen Ihnen einen kurz- 
weiligen Fortbildungsabend mit  
vielen interessanten neuen 
Informationen. Wir freuen uns  
sehr, Sie begrüßen zu dürfen.  
 
Mit den besten Grüßen 
Ihr 

Dr. Pöhnl Fortbildungsteam  

 


